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Serbien / Bosnien Dezember 2021 
Anfang Dezember starten wieder zwei 
voll beladene LKWs Richtung Bosnien 
bzw. Serbien. Mit jeweils eintausend 
Lebensmittelpaketen und gut eintau-
sendfünfhundert Kindergeschenken 
mit einem Gewicht von je 20,5 Tonnen 
fast bis an die Zuladungsgrenze bela-
den! Nach den Problemen in der Vor-
bereitung, alle Lebensmittel geliefert 
zu bekommen, sind wir dankbar dass 
es endlich losgehen kann. Gott hat hier 
ein echtes Wunder getan, denn nur 
einige Tage bzw. Stunden, bevor alle 
Sachen in die Kartons verpackt wur-
den, ist alles komplett gewesen! 

Voller Zuversicht machen sich die 
Teams auf den Weg und erleben 
abermals Gottes Gnade. Trotz der 
heftigen Schneefälle in den Tagen vor 
den Transporten sind die Straßen frei 
und machen keine Probleme. Auch 
die Auszollung in Bosnien läuft sehr 
gut und schnell in wenigen Stunden 
durch. Ebenso läuft in Serbien alles 
gut, wenn auch nicht ganz so schnell 
– nach etwa anderthalb Tagen kann 
ohne Zollschikanen bei der Empfän-
gergemeinde ausgeladen werden.  Der 
zuständige Diakon der Gemeinde hat 
die Verteilung schon organisiert. Es 
muss nur noch der vom Zoll angeord-
nete Laborbefund vom Mehl abgewar-
tet werden, dann werden die gut 500 
Mitglieder der Gemeinde ihre Pakete 
erhalten und auch arme Familien im 
weiteren Umkreis von Lekovac werden 

besucht und beschenkt. Leuchtende 
Kinderaugen und zutiefst dankbare 
Familien und Senioren sind vorpro-
grammiert! Schon beim Abladen des 
LKWs dürfen wir die Vorfreude und 
Dankbarkeit erleben, gut zwanzig Hel-
fer laden den LKW in zwei Stunden 
vollständig ab. 

Im nördlichen Bosnien, in der Regi-
on um Brcko und Tuzla, werden alle 
Pakete und Päckchen wieder persön-
lich übergeben. Kontakte herstellen, 
Termine ausmachen und los geht’s! 
Auch in diesem Jahr berichten uns 
die Verantwortlichen, dass sich keine 
andere Hilfsorganisation angesagt 
hat und wir wieder die einzige Hilfe 
bringen – das ist traurig, macht uns 
aber auch dankbar, die Schwierigkei-
ten der Vorbereitung durchgestanden 
zu haben. Sowohl in Serbien als auch 
in Bosnien haben sich die Preise für 
Lebensmittel und Energie im vergan-
genen Jahr etwa verdoppelt, an der 
Einkommenssituation hat sich aber 
nichts verändert. So sind die Familien 
ganz besonders dankbar für die Le-
bensmittel, nicht wenige könnten ohne 
diese kein Gebäck für die Festtage ba-
cken oder die Vorräte etwas strecken, 
bzw. überhaupt welche anlegen. 

Trotz der besonderen Umstände in der 
Pandemie können wir dieses Jahr den 
Schulkindern ihre Päckchen wieder 
persönlich übergeben. Überwältigende 
Freude vermitteln uns die Kinder, die 
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Unterstützen Sie unsere Arbeit .
Der HfN ist vom Finanzamt  
Pforzheim als gemeinnützig und 
mildtätig anerkannt.
Sie erhalten am Ende des Jahres 
unaufgefordert eine Spenden-
bescheinigung.

natürlich auch sehr unter den ange-
spannten Situationen in den Familien 
kämpfen, wenn sie ihr ganz eigenes 
Geschenk in Empfang nehmen. Es 
berührt mich immer wieder, dass nicht 
nur die Kinder eine ganz besondere 
Freude erleben, auch die Lehrer sind 
glücklich für „ihre“ Kinder und freuen 
sich herzlich mit ihnen – auch wenn 
wir ihnen einen ganzen Schultag „ka-
putt“ machen! 

Sehr dankbar sind wir auch darüber, 
dass wir wieder alle gut und gesund 
zuhause angekommen sind. Einen Tag, 

nachdem der LKW aus Brcko zurück-
gefahren war, kam der Wettersturz mit 
zwanzig Zentimeter Neuschnee. Gott 
ist gut – das durften wir ganz nah und 
besonders auch in diesem Jahr erle-
ben! So gehören IHM das Lob und der 
Dank für SEIN Begleiten und Bewah-
ren! Aber auch Ihnen und euch allen 
wollen wir von Herzen danken für alle 
Mittel, die eingegangen sind und diese 
Aktion erst möglich gemacht haben! 
Danke für jedes Gebet in all den Jah-
ren, mit denen ihr eine Schutzmauer 
um uns gestellt habt, ein herzliches 
„Vergelt’s Gott“!  


